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Lahr-Denkzettel	soll	helfen,	wieder	sicher	
und	stabil	zu	spielen	
	
War	das	5:5-Unentschieden	beim	Tabellenletzten	HC	Lahr	nur	ein	einmaliger	
Ausrutscher?	Oder	steht	Oberliga-Spitzenreiter	SV	Böblingen	am	Beginn	einer	
Krise?	Der	Start	in	die	Hallenhockey-Rückrunde	mit	dem	Auswärtsspiel	beim	HC	
Heidelberg	(Sonntag,	13	Uhr)	hilft	die	Fragen	zu	beantworten.		
	
„Ja,	das	Lahr-Spiel	ist	jetzt	abgehakt.	Und	es	ist	uns	auch	bewusst,	woran	es	letztlich	
gelegen	hat“,	sagt	Lorenz	Held,	der	zusammen	mit	Lukas	Panagis	die	Spielertrainerrolle	
bei	den	SVB-Männern	ausübt.	Held	war	aufgrund	einer	Erkrankung	gar	nicht	mit	beim	
überraschenden	Punktverlust	in	Südbaden.	Doch	in	der	Aufarbeitung	tat	Held	sein	
Möglichstes,	dem	Fehltritt	auf	den	Grund	zu	gehen.	Er	glaubt	nicht	daran,	dass	„mental	
irgendwelche	Spätfolgen“	beim	Team	hängen	bleiben	werden.	Held	spricht	aber	von	
einem	„Denkzettel“,	der	die	Spieler	darauf	hinweist,	gerade	bei	„ungünstigen	
Spielbedingungen“	wie	kritischen	Schiedsrichterentscheidungen	„noch	konzentrierter	
bei	der	Sache	zu	sein	und	Fehler	zu	vermeiden“.	
Diese	Konzentration	wird	am	Sonntag	in	Heidelberg	auf	alle	Fälle	vonnöten	sein.	Denn	
die	Gastgeber	sind	wild	entschlossen,	ein	paar	Rechnungen	zu	begleichen.	Die	Hinrunde	
insgesamt	lief	für	den	HCH	enttäuschend.	Statt	wie	geplant	um	den	Aufstieg	
mitzuspielen,	haben	die	Badener	mit	drei	Niederlagen	aus	fünf	Spielen	ihre	Chancen	
frühzeitig	minimiert.	Vor	allem	das	0:6	in	der	Auftaktpartie	in	Böblingen	sitzt	wie	ein	
Stachel	im	Fleisch.		
„Es	hatte	mich	beim	Hinspiel	schon	leicht	gewundert,	dass	Heidelberg	nicht	ganz	so	
schlagkräftig	war“,	sagt	Lorenz	Held	über	das	6:0,	das	er	trotz	der	Deutlichkeit	richtig	
einordnen	will:	„Gefährlich	waren	die	gegen	uns	aber	durchaus.	Und	das	,zu	Null’	kam	
dann	schon	eher	mit	Glück	zustande.“		
Seine	Marschroute	für	den	Rückrundenauftakt,	der	zugleich	das	letzte	Spiel	des	Jahres	
sein	wird,	formuliert	der	Spielertrainer	klar:	„Wir	müssen	das	Negative	von	letzter	
Woche	vergessen	und	wieder	60	Minuten	lang	stabiles,	sicheres	Hockey	spielen,	so	wie	
wir	es	eigentlich	die	ganze	Hinrunde	gemacht	haben.“	Held	selber	ist	wieder	
einsatzbereit,	auch	Christopher	Groß	wird	nach	ausgestandener	Handprellung	
voraussichtlich	wieder	spielen	können.	
	
In	der	Böblinger	Hermann-Raiser-Halle	finden	am	Wochenende	zwei	Jugend-
Verbandsspieltage	statt.	Am	Samstag	sind	von	10	bis	15.30	Uhr	die	Mädchen	C	mit	zwei	
SVB-Teams	an	der	Reihe,	am	Sonntag	geht	es	bei	der	weiblichen	Jugend	B	von	10	bis	
16.30	Uhr	um	Punkte	in	der	Verbandsliga.	 	 	 	 lim	


